
 

   

BMFTR: Juniorverbünden im Förderschwerpunkt „Zukunft eHealth“ 
 
Das Ziel dieser Förderrichtlinie ist es, durch innovative In-silico-Ansätze den Erkenntnisgewinn in der 
biomedi¬zinischen Forschung voranzutreiben und die Prävention, Diagnose und Therapie von 
Krankheiten zu verbessern. 
Zuwendungszweck ist die Förderung von eHealth-Juniorverbünden, in denen Postdocs aus 
unterschiedlichen Fachdisziplinen gemeinsam innovative In-silico-Ansätze für die Biomedizin entwickeln 
und die datengetriebene Gesundheitsforschung voranbringen. Es werden ausschließlich 
Verbundprojekte zwischen Hochschulen gefördert. Diese müssen von den teilprojektleitenden Postdocs 
gemeinsam konzipiert und federführend umgesetzt werden. 
 

Wer kann sich bewerben: staatliche und staatlich anerkannte Hochschulen; 

Pstdocs in frühen Karrierephasen, befristete Juniorprofessor:innen oder 
vergleichbare Führungspositionen sind ebenfalls antragsberechtigt 

Was wird gefördert: Gefördert werden interdisziplinäre Verbundvorhaben, deren 
Teilprojekte an mindestens zwei verschiedenen Hochschulen 
durchgeführt und von wissenschaftlich herausragenden Postdocs 
konzipiert und geleitet werden. Diese sogenannten Juniorverbünde 
sollen aus drei bis vier Arbeitsgruppen unterschiedlicher 
Fachrichtungen aus den MINT-Fächern, der Medizin und/oder anderen 
für den Bereich eHealth relevanten wissenschaftlichen Disziplinen 
bestehen.  

Es wird vorausgesetzt, dass bereits zum Projektstart eine solide 
Datengrundlage für die Entwicklungsarbeiten im Rahmen der 
Verbundprojekte vorliegt. Neue Datenerhebungen können nur in das 
vorgeschlagene Verbundprojekt integriert werden, wenn diese der 
Vervollständigung vorhandener Datensätze dienen. 

Dauer der Förderung: bis zu 3 Jahre 

Bewerbungsmodus: zweistufig 

Bewerbungsschluss: 15.12.2025 

Weitere Informationen: Die Ausschreibung des BMFTR kann hier eingesehen werden. 

Ansprechpartner: DLR-Projektträger – Bereich Gesundheit: Frau Dr. Heike Kaasch, +49 2 
28/38 21-23 69 & Frau Dr. Bärbel Edelmann-Stephan, +49 2 28/38 21-
16 39. 
Über die Seite des Projektträgers sind ein Leitfaden für die 
Antragstellung sowie ein Template für die Skizze verfügbar. 
In der ersten Verfahrensstufe sind gemeinsame Projektskizzen durch 
die Konsortialführung einzureichen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne auch an 
Forschungs.dekanat@med.uni-heidelberg.de wenden. 

 

https://www.gesundheitsforschung-bmftr.de/de/17583.php
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